
vom Trägerverein Kulturfa-
brik. Dabei ist insbesondere
an Imagefilme gedacht, die
den Kreis als moderne Region
mit vielen interessanten Ideen
zeigen sollen. Und: Gemein-
sam mit Schulen will das Me-
dienwerk Projekte entwickeln
und Fortbildung für Lehrer an-
bieten.

START 2016
Im ersten Quartal 2016 wol-

len die Initiatoren loslegen.
2018 läuft die Finanzierung
aus, spätestens dann muss
sich das Medienwerk selbst
tragen. Über Auftragsarbeiten
soll die Arbeit nach 2018 fi-
nanziert werden. Imagefilme
für die Wirtschaft und Dienst-
leistungen unterschiedlichs-
ter Art werden zum Angebot
gehören.

Verein für Regionalentwick-
lung und der Kreis sind in das
Projekt eingebunden, poten-
zielle Geldgeberin ist die Lan-
desanstalt für neue Medien.

DIE INHALTE
Mit eigenem Film- und Ton-

equipment sollen im Medien-
werk Produktionen zu den un-
terschiedlichsten Themen ent-
stehen. Modern, kreativ, an-
ders sollen die Film- und Ra-
diobeiträge werden. Zu sehen
und zu hören sein werden die
Arbeiten beispielsweise bei
You Tube, Rundfunk Meißner
oder über den offenen Kanal
Kassel.

„Wir wollen etwas anderes
machen als die angestaubten
Folklorebeiträge, die sonst
über unsere Region zu sehen
sind“, sagt Alexander Feiertag

eine halbe Million Euro. Land-
rat Stefan Reuß überreichte
jetzt den Bewilligungsbe-
scheid über 352 000 Euro für
2015 und 2016. Träger ist die
Kulturfabrik – ein Zusammen-
schluss von Vereinen und Ver-
bänden im Kreis.

PARTNERSCHAFTEN
Räumlich wird das Medien-

werk in der Nähe des E-Werks
angesiedelt. Es gibt viele
Schnittmengen mit den dort
ansässigen Vereinen und Ver-
bänden: Open Flair, Kreisju-
gendring, Rundfunk Meißner.
Kooperationen, beispielsweise
bei der Ausbildung eines Me-
diengestalters Bild, sind mit
der Filmproduktion D-zentral
in Hannover, aber auch mit
Unternehmen in der Region
geplant und angestrebt. Der

V O N H A R A L D S A G A W E

ESCHWEGE. Ziel ist die Pro-
duktion von Ton- und Filmbei-
trägen. Das Medienwerk
Eschwege will in Eschwege
ein Studio für digitale Kom-
munikation sowie Film und
Ton aufbauen und Imagepfle-
ge für den Werra-Meißner-
Kreis über die Region hinaus
betreiben. Ausbildungsplätze
sollen entstehen, Schulen Bil-
dungsangebote nutzen kön-
nen, kreative Ideen ein Medi-
um finden.

FINANZIERUNG
1,5 Millionen Euro aus dem

Bundesprogramm Landauf-
schwung fließen in den nächs-
ten Jahren in den Werra-Meiß-
ner-Kreis. Allein das Medien-
werk bekommt bis Mitte 2018

Moderne Region zeigen
Film- und Tonbeiträge über den Werra-Meißner-Kreis – Medienwerk startet Anfang 2016

Geld für den Projektstart: Landrat Stefan Reuß überreicht das Startkapital an die Medienwerker Sabine Wilke, Saskia Ludwig, Dirk Ru-
dolph und Alexander Feiertag (von rechts). Foto: Sagawe

Ad-
Ad-
am
No-

rund
Herleshau-

neben
Blu-
Se-

wieder

Spartensender des öffent-

Da laufen tolle Filme, Magazi-
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der Krimi da genau dann los,
wenn er im Ersten endet. Die-
ses Mal gab es aber einen klei-
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